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        2. Mai 2019 

 

Einladung zur Tagung „Sterben nach Plan?“ zu § 132g SGB V / 

Gesundheitliche Versorgungsplanung 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

am 28. Juni 2019 lädt der DHPV zusammen mit seinem 

wissenschaftlichen Beirat zur Tagung „Sterben nach Plan?“ nach Berlin 

ein, um mit Blick auf § 132g SGB V das Spannungsfeld zwischen der 

Planbarkeit des Sterbens und dem Umgang mit existenziellen 

Unsicherheiten zu beleuchten. 
 

Zum Hintergrund: Der § 132g wurde durch das Hospiz- und 

Palliativgesetz (2015) neu in das Sozialgesetzbuch V aufgenommen. 

Danach können zugelassene Pflegeeinrichtungen und Einrichtungen der 

Eingliederungshilfe für behinderte Menschen den Versicherten in den 

Einrichtungen eine gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte 

Lebensphase anbieten. 
 

Im November 2018 fand in Kooperation von DHPV und seinem 

wissenschaftlichen Beirat ein internes Fachgespräch zum Thema 

Advance Care Planning / Gesundheitliche Versorgungsplanung gem.  

§ 132 g SGB V statt, bei dem Prof. Thomas Klie einen ersten Entwurf für 

ein Moratorium zu ACP / GVP zur Diskussion stellte. 
 

Die Tagung am 28.06.2019 will die Debatte verbreitern und aus 

hospizlicher Sicht qualifizieren. Dabei geht es um internationale 

Perspektiven, um das Spannungsfeld von Sicherheitserwartungen und 

Vorsorgeaspekten sowie um die gemeinsame Diskussion, wie die 

weitere Umsetzung des § 132g Abs. 3 SGB V aus hospizlicher 

Perspektive gestaltet werden sollte. 
 

Wir freuen uns, Sie am 28. Juni 2019 in Berlin begrüßen zu dürfen. 

 

 

 

 

Prof. Dr. Winfried Hardinghaus  

Vorstandsvorsitzender des DHPV 
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Programm  

 

  9.30 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10.30 Uhr Begrüßung // Prof. Winfried Hardinghaus 

10.35 Uhr Einführung und Moderation // Prof. Werner Schneider ª 

10.45 Uhr Die internationale Ausgangslage zu ACP // Dr. Sabine Pleschberger ª 

11.15 Uhr Advance Care Planning in Deutschland. Eine Diskursanalyse (2012 - 2017) // 

Anne Volmering-Dierkes 

11.45 Uhr  Behandlungsplanung und der Alltag in den Alten- und Behindertenhilfe-

einrichtungen // Gerda Graf ª 

12.15 Uhr  Behandlung im Voraus planen // Prof. Georg Marckmann 

12.45 Uhr Mittagspause  

13.45 Uhr Das Moratorium - Sicherheitserwartungen und Vorsorge: Sterben zwischen 

Planbarkeit und Umgang mit existenziellen Unsicherheiten //Prof. Thomas Klie 

14.15 Uhr Diskussion 

14.45 Uhr  Kaffeepause 

15.00 Uhr Debatte: Das Lebensende planen? Kontroversen multiperspektivisch intoniert 

durch Prof. Reimer Gronemeyer, mit:  

o Sprecher*innen des Interfraktionellen Gesprächskreises Hospiz im 

Deutschen Bundestag  

o Vertreter*in des GKV-Spitzenverbandes 

o Vertreter*in des DHPV 

o Vertreter*in des wissenschaftlichen Beirats des DHPV 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung     

 

          (ª angefragt) 

 

Veranstaltungsbegleitend: Frau Dr. Christine Bruker und die Studierenden der 

Evangelischen Hochschule Freiburg präsentieren ihre im Rahmen des studienbegleitenden 

Forschungsprojektes erzielten Befragungsergebnisse. 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 90,00 Euro. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich 

(s. nachfolgender Anmeldebogen).  

 

Veranstaltungsort:       

Hotel Golden Tulip // Landgrafenstrasse 4 // 10787 Berlin 

Anfahrtsskizze.  

Die Veranstaltung ist eine  

 

https://www.google.com/maps/dir/52.4623872,13.3087232/Landgrafenstra%C3%9Fe+4,+10787+Berlin/@52.4834062,13.2932978,13z/data=!3m1!4b1!4m9!4m8!1m1!4e1!1m5!1m1!1s0x47a85052e443256d:0x44e4855933804afa!2m2!1d13.3489322!2d52.504225
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Anmeldung 

 

Bis zum 14.06.2019 per Fax an 030-820075813 oder E-Mail an info@dhpv.de 

Die Plätze sind begrenzt. Die Aufnahme zur Teilnahme erfolgt nach 

zeitlichem Eingang des ausgefüllten Anmeldebogens in der DHPV-

Geschäftsstelle.  

 

 

Name, Vorname 

 

__________________________________________________________________ 

 

Institution, Funktion: 

 

__________________________________________________________________ 

 

Adresse: 

 

__________________________________________________________________ 

 

Email: 

 

__________________________________________________________________ 

 

 

Den Tagungsbeitrag in Höhe von 90 Euro überweisen Sie bitte auf folgendes Konto: 

 

Empfängername: Deutscher Hospiz- und PalliativVerband e.V.  

IBAN: DE43 3702 0500 0008 3400 00 / BIC: BFSWDE33XXX 

Verwendungszweck: FT ACP 2019 / Name 

 

Ort, Datum und Unterschrift:  

 

__________________________________________________________ 

 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldung ist verbindlich. Mit der Anmeldung ist der Teilnehmerbeitrag 

fällig. Sollte Ihre Anmeldung nicht berücksichtigt werden können, werden Sie benachrichtigt. Im Falle eines 

Rücktritts von der Anmeldung nach dem Anmeldeschluss können die Kosten nur erstattet werden, wenn ein 

anderer Teilnehmer nachrückt. Sollte die Veranstaltung vom DHPV abgesagt werden müssen, erhalten Sie 

überwiesene Beiträge zurück. Weitere Haftungen werden nicht übernommen. 

 

 


